
1592

Snzeigeblatt zur Mbacher Zeitung Ur. M .
Freitag den 1. September 1899.

(3390) 3—1 Št. 27.833.
Razglas.

V smislu § 6. zakona z dne 23. maja
1873 (at. 121 drž. zak.) nazaanja se, da bo
razgrnjen prvotnl lmenlk porotnlkov
xa Uto 1900

od 1. do 8. dne septembra t. 1.
v maglstratnem ekspedltu na ogled,
ter da ga v tütn času vsakdo lahko pre-
gleda in naznani proti njegovi sestavi svoj
ugovor.

PorotniSkega posla so po § 4. omenje-
nega zakona oprošCeni:

1.) Tisti, ki so že prestopili 60. leto
svoje dube, za vedno;

2.) udje deželnih zborov, državnega
zbora in delegacij za čas zborovanja;

3.) osobe, ki niso v dejanski službi,
pa so podvržene vojni dolžnosti za tä čas,
ko so poklicane k vojaäki službi;

4.) osobe v službi cesarskega dvora,
javni profesorji in učitelji, zdravniki in
ranocelniki in takö tudi lekarnarji1, ako
uradni ali občinski načelnik zänje potrdi,
da jih ni mogoče utrpeti, za sledeče leto;

5.) vsak, kdor je prejetemu poklicu v
enem porotnem razdobju, kot glavni ali
namestni porotnik zadostil, do konca prvega
prihodnjega koledarskega leta.

Mestni magistrat v Ljabljani
dne 28. avgusta 1899.

g. 27.833.

Kundmachung.
I n Gemähheit deö 8 6 des Gesetzes von«

23. Mai 1873, Ä. O. BI. Nr. 121, wird öffent«
lich kundgemacht, dass die Nrl i f te der Ge-
schwornen f ü r das J a h r 1900

vom 1. bis zum 8. S e p t e m b e r l. I .
i m magiftratl ichen Expedite zu jeder-
manns Einsicht aufliegen wird, und dass es
jedem freisteht, während dieser Iei t dagegen Ein«
spruch zu erheben.

Vom Amte eines Geschworenen sind nach
3 4 des obcitierten Gesetzes befreit:

1.) Diejenigen, welche das 6(1. Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2.) die Mitglieder der Landtage, des Reichs«
rathes und der Delegationen für die Dauer der
Sitzungsperiode;

3.) die nicht im activen Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen, während der
Dauer ihrer Einberufung zur militärischen
Dienstleistung;

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehenden
Person««, die öffentlichen Professoren und Lehrer,
die Heil« und Wundärzte, wie auch die Apotheker,
insoferne die Unentbehrlichleit dieser Personen
in ihrem Berufe vom Amts« oder Gemeinde»
Vorsteher bestätigt wird, für das folgende Jahr;

5.) jeder, welcher der an ihn ergangenen
Aufforderung in einer Schwurgerichtspeiiode als
Haupt- oder als Ergänzungsgeschworner Genüge
geleistet hat. bis zum Schlüsse des nächstfolgen,
den Kalenderjahres.

S t a d t m a g l s t r a t Laibach
am 28. August 1899.

(3408) Pr. VlI. 48/99.

E r k e n n t n i s .
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das l. k. Landesgericht in Laibach als Press«
gericht auf Antrag der l. t. Staatsanwaltfchaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nr. 194 der in Laibach
in slovenischer Sprache erscheinenden Druckschrift
<3Ioven8ki lVaroä» auf der ersten und zweiten
Seite abgedruckten Leitartikels: «>»ä« r^mere»
begründet den objectiven Thatbestand des Ner«
gehens nach 8 200 St. G.

Es werde demnach zufolge des 8 489 St. P. O.
die von der l. l. Staatsanwaltschaft verfügte
Beschlagnahme der Nr. 194 der obigen Druck«
schrift bestätigt und gemäh der tztz 36 und 37
des Pressgesetzes vom 17. December 1862, Nr. 6
R. G. Nl. pro 1863, die Weiterverbreitung der«
selben verboten und auf Vernichtung der mit
Veschlag belegten Exemplare derselben erkannt

K. l. Landes« als Pressgericht Laibach am
30. August 1699.

(3407) Pr. VIl. 46/99.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das l. t. Landesgericht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag der l. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 193 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
Druckschrist «Liovenec» auf der ersten Seite
abgedruckten Leitartikels: <?ouliöni i2«zreäi v
tleloveu», beginnend mit: <l?oli<ch'«l v 6eh>»
und endend mit: <pr»v nokene^»», dann «l>o
lxH» ^e imel»» und endend mit: «n« 8ine
2»pir2ti» und endlich beginnend mit: «^upau
weuner» und endend mit: «kilo to lakka»,
begründet den objectiven Thatbestand des Ver«
vtzens nach 8 300 Tt. «.

Es werde demnach zufolge des § 469
St. P. O. die von der l. l. Staatsanwaltfchaft
verfügte Beschlagnahme der Nr. 193 der obigen
Druckschrift bestätigt und gemäh der tzH 36 und
37 des Pressgesetzes vom 17. December 1662,
Nr. 6 R. G. Bl. pro 1863, die Weiterverbrei«
tung derselben verboten und auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
erkannt.

K. l. Landes- als Pressgericht Laibach am
30. August 1899.

(339b) Präs. 2773
12/99.

Concurs-Ausschreibung.
Vezirlsrichterstelle bei dem t. l. Bezirks-

gerichte in Oreifenburg, eventuell bei einem
anderen Gerichte.

Gefuche sind
bis 12. S e p t e m b e r l. I .

beim l. l. Landesgerichts'Präsidium in Klagensurt
einzubringen.

Klagenfurt am 29. August 1699.

(3396) Präs. 10.309
13 k/99.

Kundmachung.
Von dem l. l. Oberlandesgerichte für Steier«

mark, Kärnten und Krain wird bekanntgemacht,
dass Herr Dr. Andreas K u h a r , welcher mit
ErlasS des l. l. Justizministeriums vom 12ten
Juni 1899, g. 12.891, zum Notar mit dem
Amtssitze in Seisenberg ernannt wurde, den'
vorgeschriebenen Eid am 2b. August 1899 ab««
gelegt hat und ermächtigt wurde, nunmehr das z
ihm verliehene Amt am 1. September 1899
anzutreten.

K. l. Oberlandesgerichts'Präsidium Graz am
30. August 1899.

Gelegenheitskauf!
Höchst ureiswürdigea

landtäf I. Gut
8ttd - Stelermark, schöne, vorzügliche
Lage, in der Nähe einer kleinen Stadt (dem-
nächst selbst Eisenbahnstat.), mit 280 Jooh
(vollkommen eben und arrondiert) sehr guten
Orundstüoken, wertvollen Nadelholz-
Waldungen (sofort verfügbarer Holz-
wert über 30.000 fl.), .schöner» Obst-
culturen, Fischteich, stockhohem Wohn-
hause, gewölbten Stallungen, ren-
tabler Ziegelei, eigener Jagd und
Fiioherel, ist Familienverhältnisse wegen,
inclus. Fundus, um 68.000 fl. mit 20.000 fl.
Anzahlung, Rest zu 4 Procent, zu verkaufen.
— Dr. B. v. Hohenblum, Wien I.,
Lothringerstrasse 16. (3361)

Ein Fräulein
welches im Schuljahre 1899/1900 die Töchter-,
Nah-, Fach- oder eine andere Schule zu
besuchen gedenkt, wird bei einer der besten
Familien in Laibach in Kost uud Wohnung
nach Vereinbarung aufgenommen.

Näheres unter c j . X. 4» poste restante
Lalbaoh. (3366) 3 - 1

iiäsSi
welches den Handlungscurs absolviert hat,
wünscht in einem Comptoir unterzukommen,
eventuell vorläufig prakticieren zu können.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (3404) 3—1

Schöne Wohnung
mit zwei Zimmern, Küche uud Holzlege ist
Gruberstrasse 1 billigst zu vermieten.

Daselbst ist auch ein (3405) 3—1

möbliertes Zimmer
mit separatem Eingänge billigst zu vermieten.

Wir empfehlen das

Kulmbacher m
** jÄalzbier

pasteurisiert, in Flaschen
bekannt durch seine vorzüglichen

Wirkungen. (3007) 27

Kavčič & Lilleg
Preäerengasse.

Commis
der Gemischtwarenbranche, tüchtiger Manu-
faclurist, gesetzten Alters, mit Prima-
Referenzen, findet mit 1. Ootober gute

(3411) Anstellung bei 3—1

E. Stiegler, Fohnsdorf, Obersteiermark.
~~(äÖll) Bei 8-8

C. Karinger in Laibach
sind

Xegel-Schiebkugeln
aus makellosem Lignum-sanctum-Holz in

allen Größen wie auch

Ballin - Kugeln und Kegel
aus Buchenholz

I für gewöhnliche und für russische Spiel-
partien zu billigsten Preisen stets vorräthig.

Hauslehrer
tüchtiger Student, der schon mit K«<>8
correpetierte, mit bescheidenen Ansprucni -
wird für einen die Schule besuchena»
Schüler der dritten Gymnasialclasse
genommen. t i

Näheres unter «Hauslehrer» P0'*
restante Lalbaoh. j3365^?-

Wegeu „A.l>rei0e

werden «

gut erhaltene JÄ6M
darunter

eine Salongarnitur und Küchen-
Einrichtungsstücke

verkauft. .
Anzufragen in der Villa W«t**gJ

I. »took, Thür links, von 3 b« * |j
nachmittags. (3391) *>"

--

Schweizer Seide ^
Verlangen^Sle Master unserer Neuheiten iu schwarz, weiü oder farbig v°

36 kr. bis Gulden 9 50 per Meter. J
Specialität: Neneste Seidenstoffe fUr Gesellschaft*-, Ball- u u

Strassentoi lette und für Blousen, Futter etc. . ^
Wir verkaufen nach Uesterreich-Ungarn nur direot an Private und se"0

die ausgewählten Seidenstoffe zoll- und portofrei in die Wohnung.

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz)
Seidenstoff-Export. (liüöjjjjj^

Die Einschreibungen
in die

Handels-Vorbereitungsschule
sowie

in das Internat
der mit dem üeffuntlichkeitsrechte ausgestatteten

FriTat-LahT; «nil Erzieüunfls Anstalt
des DP. Josef Waldherr in Laibach

finden täglloh statt.

Das Schulgeld für externe Schüler der Handels -Vorbereitungsschule
beträgt 10 fl. ö. W. (2948) ß - ^

Das 1. Semester des (43.) Schuljahres 1899/1900 beginnt

am 1». September l@tH).
Programme sowie nähere Auskünfte übersendet über Verlangen porto're l

d i e A»!»-«-«-*!*»"*'

K. k. österr. ffi Staatsbahnen. ^
Au^zug^ auH dem Fahrplane

giltig vom I. Juni 1899.
Abfahrt von halbacli (8. B.): Kiohtung aber T»rvl«. Um 19 Uhr S Min. naohti: P•'•"I!' /«•'

oach T»rvii, VilUch, Kla««nfiirt, KraazenKfoit«, liOObon; Ober S«l»tli»l nuuh Auitee Inobl, #***0 \. U"|
am See, jM»nd-Oatteiu, luuibruck ; über KleiiiÄoiftlng n»oh Mt«yr, J.inii, nach Wieu vift Amil«""11" yVl«»'
7 Uhr si Min. früh: Perioneusutf u»ch 'J'arrl«. l'unufal, Vill»ch, Kla^u/urt. Fmixeuisoite, l < a 0 tvVu»«01,'
über Hellthal nach SaIil)iirK'; über Klein-Roilllntf naoli i^iu«, ili^lwum, PiUen, Marieiibad, &ter> t a g P»°f
bwl, Karlsbad, Pra«, I*ip«ig; Ut.er Am«U)tien nach Wleu. ~ Um 11 Uhr siu Min. vorm.: Pur»"»"1 '* ,„ u»f
Tarvi«, Puutasol, Viilach, Klagonfurt, beobeu, HeUthal, Winn. — Um 4 Uhr -j Min. nachm.: i'»rHonT,„»br*ot'
Tarri«, Villach, Klageufurt, I.eobeu; (»bor Helithal nach «aluburn, J.ond-Üaitein, Zoll am Hee> J U . $!?>
Hregenx, KUriith, üans, Parii; Über Klein-Koifliug uauli Steyr," Un», BudwnU. 1'iUen, Marifl»"» ' 0 »C
Kran«en«baU, KarUbad, Pra«, Ijuipr.lg, Wien via Amitetten. llrn 7 Ubr 1& Miu abond»: 1 > e r S " " , Kr"pl1 , ^
Leei-Veldei. — Aunaerdein an jedem Hon»- uud J-'eiurta«« um (, Ulir 41 Min. nachm. nach P»'1"* „.„ I "
H i c h t u u g n a c h H u d o l s n w u r t und ( i u t t i u l m e . PerauriüUiUuo: Um « Uhr 64 Min. früh, » f l ^
b Min. nachm. und um <I Uhr 66 Miu. abondi. {V#0o> ' g »U1

A n k a n n in LalbHCÜ (S. B.): K l c h t u n g v o n T a r v l i . Um 5 Uhr 4U Min srflb: ^er"uUU,l/*ite. ".
Wien via Amitetten, Salzburg, jUiu, Hteyr, Igchl, Auiiee, I-eobou , Klaifeufurt Villaüb, *"«»*0 .-«* »,
Um 7 Uhr &5 Miu. früh: i'tinouunzug »UM i,eeK-VeldBi. - Um 11 Uhr 17 Mi'u vorm.: tferW»8, /or»»*1

Wien Tia Amitetten, Karlibad, Kger. Marienba.I, PiUeu, Hudweii, Halzburg, Jiln«, Steyr, P«ri». Q ^ l b1 >*',
Bregen«, Innabruck, Kell am See, hend-(*a«telü, heoben, Klagenfurt, Lienc Poutafel — Um * v /1m » V

nachm.; Penouentug aui Wien, Leoben, Helithal, ViUaoh, Klageufurt, Krauienisente Pontafel. — " Viit»^'
8 Min. abendi: Perionenxug aui Wien, t.eip«lg, Prag, Frawentbad, KarUbad, Kger, Marie«»'»'1'^^»^
Budweia, Linz, Lieoben, Vtllach, KUgenfurt, Pontafel. — Aunerdem nm u Uhr fi Min. abends * U i i r 0 H , *v

Kropp. — R l o h t u t i g von K u d o l f H w e r t u n d U o t l i o h e e . PenonenxUaa• Um H Uhr »1 J 4" 1 ' , M

•i Uhr 89 Miu. nachm. und um b Uhr 4« Min. abendi. r h r ( V^'
Absahi-t von halbacb (StaatHbahuhor). Nach ataln: Um 7 Uhr 38 Min. frtth, um \\fLft»f£'.

uachm., um 6 Ulir 60 Min. abend» uud um lü Uhr üsi Miu. abeodi, letiterer /ug nur au Souu- u u a i i n , »0s*
Aukuust In Lalbach (StaatNbaliiihuO. Vuu Stein: Um a Uhr 6« Miu. früh «m H Uhr 8 <*'

am fl Uuf 10 Mlii. abend« uud um V Uhr bb Miu. ftbaudi, l«UUrar Zug nur in ttuua- oiid *'«i«'t*f *" ' ^ ^ * "

D r u c k u n d N » « l « z v v n J g . v. K l t i n m a y r 4 Feb. V a m b e r g .


